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a v N) 70 Mk. bz. u. G., März 55 Mk. bz. u l „ ınbi binär 38 —41, mittel 43—4 
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Bag 860 Me. ö. u. B. "ent. Spiritus ohne Faß 54.20 ©. fefter, per Febr. 144 bi, Febr⸗März — Sprit: rat 144,50 bz. u. CN 


Mai⸗Juni —, Juni⸗Juli — — Weisen per 1000 Kilo 180 B., April Abnahme. 

Mat 173 B, Mai Juni 173 G., 175 B. — Gerfle per 1000 Kilo 165 Winnt here 56,486,000 Fre. 
B — Hafer per 1000 Kilo per Febr. 156 B., April⸗Mai 160 dz., Schuld des Staatsſchatzes . unverändert. 
Mai⸗Juni 161 bz. — Raps per 1000 Kilo 255 B. — Rübbl feſt. un Hondon, 11. Februar, Abends. Bankaus wels 
loko AL B. abgel. Kündigungsſcheine —, per Febr. u Febr. März dE) Total⸗Reſerpe 9.833022 Bid. St., Abnahme 16.498 Pd. Gt 
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Juni⸗Juli —, Juli-Auguſt 58,50 b. — Bin! feſt. Guth. d. Priv. 17.358 112 bnahme 903,138 
Die Borſen⸗Kommiſſioh, 4 do. d. Staatsſch. 5,329,529 SI 1,103,795 
(Brest. Hols.⸗Bl. Notenreſerve 9,001,290 Abnabme 92 985 
Breslau, 11. Februar. [Bericht über den breslauer Bros] Regierungs- 
duktenmarkt.] Preisnotirung per 100 Kilogramm netto. ſicherbeit. 13.568.721 Abnahme 76 
Effektw⸗Geſchäft. Wenen unv., weißer 16,50 18,60 19,80 Mark, Prozentverhältnitz der Reſerve zu den Paſſiven: 42% pCt. 
gelber 15.60 — 17,20 18,30 Mark. — Roggen unv., ſchleſiſcher 14,70 — Clearinghouſe⸗Umſatz 101 Millionen, gegen die entſprechende Woche 


16,20 Mark, galtziſcher 1415.20 Mark. — Gerſte matt, Zeie des Vorjabres Zunahme 3 Mill. 
rk. 


Ser 8 erg KN galiz. i H N N N N M 
ungariſcher 15,45— rk. — rbſen unv., Kocherbſen 18,50 — 

20 Mrk., Futtererbſen 16 — 18 Mrk. — Wicken ſehr begehrt, ſchleſiſche go ales An Pro 0 D d K 5. 

17 — 18 — 19,50 Mark. — Bohnen unverändert, ſchleſſiſche 21.50 — Poſen, 12. Februar.] 


bis 24 Mrk., Sommerrübſen 20 2225 —21 Merk., Dotter 19—22 23 50 batte. — Einem Kellner von der Bresiaueritraße wurde ein blauer 

Mit. — Schlaglein unverändert, 2250 —25,50— rk. — Hanfſaa Winterüberzieher, mit Wollatlas gefüttert, Gd — Verbaf 

men offerirt, 19,50 — 20 50 — 21 Mrk. wurde ein Schneider, welcher vor einigen Tagen einem anderen 
Schneider einen Ueberzieher geſtohlen hatte. — Bei dem Arbeiter, 


welchem, wie bereits mitgetheilt, geſtern 4 Silberſtangen im Wert 
von 50 Thlr. abgenommen wurden, it auch eine lederne Geldkatze 
gefunden worden, in welcher die Inſchriften: Herzog und G. Theiler 
gefti: find. — Vor einigen Tagen iſt aus dem Flur eines Hauſes auf 
der Sch fferſtraße ein neues Feldbettſtell (zum Zuſammenlegen) ge 
flohlen worden. Zah 


Angekommene Fremde vom 12 Februar. 


C. SCHARFFENBERG’S HOTEL. Die Kaufleute Hunger 
Sende — eil A lag Kai aus 3 sec * 
Quiſtorpiſchen Cor carfe iſt eine Wendung eingetreten, welche für die Hirſchberg, Wiener aus Sprottau, Vogt aus Hamburg, Landwir 
u das Beſte hoffen läßt. Der Senat des Reichsoberhandels ] Schmidt aus Libaſto vo, die Gutsbeſitzer Scholtz und Zerbſt aus Jerze“ 
gerichts in Leipiig hat nämlich die Erkenntniſſe des Berliner Stadt kowo. Somme aus Libaſto wo. e 
gerichts und des Kammergerichts in Sachen der Vereinsbank Quiſtorp HOTEL DE BERLIN. Gutsbeſitzer 1Robowski und Schweſter 
u. Co. verworfen, die Beſchwerde des Herrn Hein richſaus Poien, die Inspektoren Ranhut aus Racot, Ehrlich aus Kozuow 
Quiſſtorp für begründet erachtet und das Ber-Idie Kaufleute Friedrich aus Breslau, Lemp aus Remſcheld, Zinne 
lin ch Ga dt ger 3 ve eh e feinem A ` N aus a Mendel⸗Jacob aus Galizien. 
entſprechend da ccordver fahren einzuleiten. ILERS HOTEL. i . d 
DE 1 en e e 7 Se Enkicheldu d 5 I mie, Genthes jun. aus Berlin Ee W. ” 
orausſichtlich auch in en ein ei n 9 g 
und ſomit der Wea für die Beſeitigung des gerichtlichen Verfahrens (au Die fei Zuse SZ? . S 
bofjenttich bald geebnet fein. Den Gläubigern der in Concurs befind| nd Levi aus Berlin, Bimmermann aus Mod b. Toten, Scharf aug 
lichen Geſellſchaften werden entſprechende Accordvorſchläge gemacht Nürnberg, Kirmers aus Hamburg, Vorreiter ans Leobſchlt, Ingeneur 


nürnberg, 9 Febr. [Hopfen] Schonper Geicäftsverlaufne: USA) aus Berun, 
vorigen Woche bot durch erhöhten Umſatz eine ſcheinbare Beſſerung des MLLIUS“' HOTEL DE DRESDE. Rittergutsbeſitzer von 


Marktes bekundet, und auch geſtern war der Verkehr ziemlich ieze, denn es] Treskow aus Wirzonka, Referendarius von Sommerfeld aus Freu⸗ 
find durch auswärtige Käufer mehrfache Abſchlüſſe für Brauerkundichaftſſtadt, Stadtgerichtsrath Korn und Familie aus Berlin. Ge 5 
zu Stande gekommen, wedurch die Stimmung ſich zwar befeſtigen,][Gildzinſa aus Dana, Frau Unger aus Wien, die Kaufleute Gnit 
der Preisſtand aber keine Echöhung erzielen konnte. Namentlich finojaus Ulin, Trettner aus Lübeck, Lindner aus Freiberg, Jacoby, Jaco 
biervon gute Wolmacher, Prima Hallertauer Kindinger Siezel und] Silberſtein und Stein aus Berlin, Pyritz aus Gneſen. 
Würtemberger zu 148, 150, 155 Fl., Siegel⸗Ausſtich bis zu 166 und GRAETZ HOTEL ZUM OEUTSCHEN HAUSE vorm. KRUG, 
170 Fl., für Rechnung eines wiener Hauſes übernommen worden. 
Außerdem find gute bayariihe zu 133136 Fl., Elſäſſer zu 130 bis 
136 Fl., eine Partie Hallertauer zu 148 Fl zu erwähnen und hat der 
Umſatz 100 Ballen betragen. Am heutigen Marke beſtand zwar 
mäßige Frage für gute Waare, es kamen bis Mittag aber nur ver⸗ 
einzelte Abſchlüſſe zu Stande, welche die geſteigen Courſe nachweiſen. 
Umſatz 40 Ballen. Aus Gan vom 6. d. M. wird berichtet: Nach 
langer Pauſe im Hopfengeſchäfte kam dieſer Tage wieder ein Verkauf 
von Stadthopfen an eine berrſchaftliche Brauerci zu Stande, welche 
einen Ballen direkt vom Erzeuger zum Preiſe ron 230 Fl bezog. 

* Bank von Frankreich. Die Generalverſammlung hat die 
Dividende auf 285 Fr. fefgeſetzt. Nach den der Verſammlung vorge⸗ 
legten und von derſelben genehmigten Rechnungsabſchlüſſen be erte 
ſich der Bruttogewinn des erſten Semeſters 1874 auf 42,477,000 Fr., wo⸗ 
runter 6,133,900 Fr. aus dem Vorjahre übertragen waren und 27% 
Mil. auf den Escompte entfallen. Die Ausgaben dieſes Semeſters 
ſtellten ſich auf 7.475.000 Fr. und die Halbjahrsdividende betrug 164 
Fr. 94 Cis. p. Aktie. Das zweite Semeſter des Jahres 1874 war we⸗ 
niger ergiebig, die geſchäftliche Stagnation machte ſich vornehmlich im 
Wechſelverkehr füblbar: der Bruttogewinn dieſer Periode berechnet ſich 
im Titel auf 35,368 000 fr. und ſpenell im Escomete auf 18,845 200 
Fr. Die Ausgaben erforderten 7,755 000 Fr. und die Halbjabrsdivi 
dende 128 Fr. 86 Cts für die Aktie. Die Gefammtdtvidende. für das 
abgewichene Geſchäftsjahr iſt, wie ſchon glat auf 285 fir. feſtgeſetzt. 
Im Laufe des Jahres 1874 hat die Bank an den Staat 1 608,634 Fr. 
an Steuer der Mobiliarmerthe und 3,997 700 Fr. Stempelabgabe, im 
Ganzen 5,606,631 Fr. bezahlt. Der Hauplbericht der Bank bleibt noch 
abzuwarten. 

* Paris, 11. Februar. Bankaus weis. 
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Staats- und Polkswirthſchaft. 
** Zu den Quiſtorp'ſchen Concurſen. In Sachen der 
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Wagenbauer Feige aus Reichenbach i. Schl., Ingenieur Stolmacho 
ski aus Bromberg, Frau Trautmann nebſt Familie aus Auſtralien, 
die Geometer Seifert und Stelmachowski aus Berlin, Fouragehändl 
Genge aus Berlin. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Wofen. 
Datum. | Stunde. ee | Therm. Wind. | Wolkenform 


11 Febr. Nachm. 2] 27” 11,“ 8 — 15 W2 ] bedeckt. Gaz 
11. Abnds. 10 2” 0 81 — 395 ⸗WSWI 
12. [Morgs. ol 27“ 1" 07 — 58 SW 0-1 

Y Schneemenge: 25,9 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchen 

Nom, 12. Februar. Das Schreiben des Juſtizminiſters, Behuft 
Inſtruktion des Generalprokurators des römiſchen Appellhofes, ver“ 
ſichert, die Regierung werde unter Anerkennung der Freiheit del 
Kirche keinen Mißbrauch der Kirchenfreiheit dulden, fie erkennt an, di 
Unverletzlichkeit des Papſtes für Reden und amtliche Kundgebungen, 
hebt die Verantwortlichkeit Derjenigen hervor, welche die Staatsgeſek“ 


8 me. 
Baarborratb `, - - . 2021 000 Fres und Staatsinſtitutionen beleidigen und die Kundgebungen des Pay 
Se ee . auf dem Preßwege anderweitig veröffentlichen. Das Schreiben for 
Guthaben des Staatsſchatzes . 15.318.000 = dert ſchließlich die Staatsanwaltſchaften auf, ſtrafbare Reden 
Laufende Zen. der Privaten 248240000 Cierus zu Überwachen und amıeigen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röftel) in Bofen. 


